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Keilsge zu Mr. 336 der Karlsruher Zeitung
Mittwoch , 5 . Dezember 1888 .

Zur Statistik der badischen Mittelschulen.
i .

1. Am Schluffe deS Schuljahres 1887/88 wurden von den Gym¬
nasien des Großherzogthums 327 Schüler mit dem Zcugniß
der Reife entlassen .

Die Zahl der Abiturienten , welche am Schluffe des Schul¬
jahres 1877/78 noch 106 betrug , ist in dem ahgelaufenen Schul¬
jahr über das Dreifache gestiegen . Die diesjährige Zahl mit
zz7 wird voraussichtlich noch von jener des laufenden Schuljahrs
1888 89 überholt werden , indem die Oberprimen unserer 14
Gymnasien nach dem Stand vom 1 . Oktober 1888 von 401
Schülern besucht sind . Rechnet man von dieser Zahl den Pro¬
zentsatz ab , welcher erfahrungsgemäß die Reifeprüfung am Schluffe
des Schuljahres nicht besteht , so ist für das nächste Jahr mit
ziemlicher Sicherheit auf 380- -390 Abiturienten ru zählen . Erst
»om Jahr 1890 an dürste ein Rückgang zu erhoffen sein , da die
zunächst in Betracht kommenden Klaffen der genannten Anstalten
gegenüber dem früheren Besuch eine vcrhältnißmäßig nicht uner¬
heblich kleinere Frequenz aufwciscn .

An den beiden Realgymnasien erlangte« am Schluffe
des erwähnten Schuljahres 30 Abiturienten das Reifczeugniß ;
zwei mehr als im vorhergehenden Jahr .

Eine Steigerung ist hier nicht in Aussicht ; wie denn über¬
haupt der Besuch der obersten Klaffen beider Anstalten bis
jetzt über einen Bestand von 23 Schülern nicht hinausgekom-
nien ist . Im laufenden Schuljahr befinden sich in denselben
17 Schüler.

Die nebenstehende Uebersicht gibt über die Vertheilung der Abi¬
turienten auf die einzelnen Gymnasien bezw. Realgymnasien , so¬
wie über die Berufsfächer , welche die Betreffenden zu ergreifen
erklärt haben , näheren Aufschluß .

2 . Das Ergebniß der Reifeprüfungen kann im Ganzen als
ein recht befriedigendes bezeichnet werden . Von 341 Gymnasial¬
eberprimanern bestanden nur 14 (4 Proz .) die Prüfung nicht ,
während sämmtliche Realgymnasialabiturienten sich mit Erfolg
der Abgangsprüfung unterzogen haben .

Von den 327 für reif erklärten Gymnasialabiturien¬
ten erhielten 25 oder 7,6 Proz . die 1- Note ( sehr gut ) , 69 oder
21,1 Proz . die II - Note (gut) , 132 »der 40,4 Proz . die III - Note
(ziemlich gut) und 101 oder 30,9 Proz . die IV . Note (hinläng¬
lich) ; von den 20 Realgymnasialabiturienten 1 oder
S Proz . die I -, 1 oder 5 Proz . die II -, 11 oder 55 Proz . die III -
und 7 oder 35 Proz . die IV. Note.

Das qualitative Ergebniß der in Frage stehenden Prüfungen rst
in den letzten drei Jahren , aus welchen Aufzeichnungenvorliegen,
überhaupt jeweils ein erfreuliches gewesen .

Es haben erhalten
an den Gymnasien :

LE der die Notenim
Schuljahr

für reif
erklärten I II III IV

1885/86
Kandidaten

295 26 65 102 102
1886/87 349 25 79 135 110
1887/88 327 25 69 132 101

an den Realgymnasien
1885/86 14 — 2 7 5
1886/87 18 1 2 5 10
1887/88 20 1 1 11 7
3 . Von den 327 GYmnasialabiturienten des Schul¬

jahres 1887/88 gehören 177 oder 54,1 Proz - dem katholischen , 127
oder 38,9 Proz . dem evangelischen und 23 oder 7 Proz . dem
israelitischen, von den 20 Realgymnasialabiturienten
7 oder 35 Proz . dem katholischen und 13 oder 65 Proz . dem
evangelischen Bekenntnisse an . . . .

Das prozentuale Verhältniß der konfessionellen Angehörigkeit
der Gymnasialabiturienten — für die Realgymna -
sialabiturienten liegen Aufzeichnungen nicht vor — gestaltete sich
in der zehnjährigenPeriode von 1878 bis 1887 in folgender Weise :

Es erhielten in der genannten Periode das Zcugniß der Reise
an dem

8 rr
Gymnasium

in :

nach Bekenntnissen
Bemerkungen

§ kath. evang . isr . sonst .

Baden 66 29 31 4 2
Bruchsal 135 82 35 18 — 1884 erste Abitu-

Freiburg
ricntcnprüfung .

318 223 75 15 —
Heidelberg 173 36 119 18 —
Karlsruhe 339 82 225 30 2
Konstanz 170 132 30 6 2
Lahr 69 28 40 1 — 1883 erste Abitu¬

Lörrach
rientenprüfung .

34 11 22 1 — 1884 erste Abitu¬

Mannheim
rientenprüfung .

288 76 151 60 1
Osfenburg 94 73 17 4 — 1882 erste Abitu¬

Bforzheim
rientenprüfung .

50 7 39 3 1 1881 erste Abitu¬

Rastatt
rientenprüfung .

169 141 23 4 1
Lüuberbischofsheim 77 61 12 4 — 1884 erste Abitu¬

Dertheim
rientenprüfung .

83 25 53 5 —
In Summa 2065 1011 872 173 9

In Prozenten ausgedrückt , gehörten von den 2065 Abiturienten
-o>96 Proz . (darunter 3,48 Proz . altkathol.) dem katholischen ,
12,23 Proz . dem evangelischen , 8,38 Proz . dem israelitischen und
0.43 Proz . sonstigen Bekenntnissen an . Von den 1011 dem katho -
«lchen , von den 872 dem evangelischen und von den 173 dem
Iraelitischm Bekenntnisse angehörigen Abiturienten hatten s . Zt .

katholische, 156 evangelische und 4 israelitische das Studium
^ Theologie zu ergreifen erklärt ; nach Abzug dieser verbleiben
,. ^ Studirende für weltliche Berufszweige 1594 , davon 700 katho -
nchen , 716 evangelischen , 169 israelitischen und 9 sonstigen Be -
Antniffes , oder bezw. 43,91 Proz . , 44,92 Proz . , 10,6 Proz .«"d 0.57 Proz .

Anstalten

sS-«ay

Davon erhielten

die

Note

I . II . III . IV.

Darunter

nach

Konfessionen

d

Berufsf ä ch e r

'S L 'S

Theo¬
logen

>s
^

« »s -

tS ö? G
. ZS

^ iS 6?

c«
3
67

. tt A o -

Z »
N 'ZZ 'S

.s " VS
«2 ^ « S s

s
Z

r- § i»

'S 'S

8 'S

8
8

-L.
N .L

L»

L Z
8 's

Z -s »

II .

Gymnasien *)
Baden . 13 9 4 9 4 1 3 2 1 1 1 2 1 1
Bruchsal . . . . 15 1 6 4 4 9 4 2 — 4 2 — 1 3 — 1 — — — — 1 1 1 — — 1 —
Freiburg . . . . 65 6 20 25 14 46 18 1 — 20 1 — 12 9 4 9 3 — 2 — 1 1 — 1 1 1 — —
Heidelberg . . . 24 3 6 10 5 8 13 3 — 2 1 — 3 7 2 2 — 3 — — — — — 2 2 — — —
Karlsruhe . . . 38 3 5 16 14 11 23 4 — 2 2 — 8 6 — 7 — — — — 3 — 1 2 6 — — 1
Konstanz . . . . 32 4 8 15 5 28 4 — — 10 1 — 1 4 2 4 1 — — — 1 1 1 4 2 — — —
Lahr . 14 — 3 4 7 2 12 — — 1 7 — — 3 1 — — — — — — — 1 — 1 — — —
Lörrach . . . . 9 — 2 3 4 3 5 1 — 1 1 — 2 3 — — — — — — — — — 1 - 1 — —
Mannheim . . . 39 1 8 14 16 10 22 7 — 4 3 — 7 6 — 4 — — — — 2 — 4 1 4 — 4 —
Offenburg . . . 18 — — 6 12 13 4 1 — — 1 — 1 5 1 — — — — — 1 2 2 3 2 — — —
Pforzheim . . . 6 2 2 1 1 — 5 1 — — 1 — — 1 1 3
Rastatt . . . 19 3 4 10 2 17 2 — _ 12 — — — 2 — 1 — — — 1 — — 1 1 1 — — —
Tauberbischofshcim 21 1 3 7 10 17 2 2 — 13 — — 3 1 — — — — — 1 2 — — — — 1
Wertheim . . . . 14 1 2 8 3 4 9 1 — 1 3 — 3 2 2 — — 1 — — — — — 1 1 — — —

Summe I. 327 25 69 132 101 177 127 23 _ 70 24 — 44 54 13 31 4 4 3 1 10 8 11 17 22 3 5 3
Realgymnasien
Karlsruhe . . . 12 1 6 5 5 7 _ 2 1 1 3 2 1 2
Mannheim . . . 8 1 — 5 2 2 6 — — — — — — — — 1 2 — — — — — — 3 2 — — —

Summe II 20 1 1 11 7 7 13 — — — — — — — — 1 4 — 1 — 1 3 — 5 2 — 1 2
* ) 8 junge Leute , welche , ohne Schüler eines Gymnasiums gewesen zu sein , zur Ablegung der Reifeprüfung gemäß der Mini -

sterialverordnung vom 3 . April 1884 durch den Oberschulrath dem Gymnasium zu Pforzheim zugewiesen worden Ware« und die¬
selbe bestanden haben , sind unter obiger Zahl nicht begriffen.

Annähernd dieselben prozentualen Verhältnisse hinsichtlich der
konfessionellen Angehörigkeit zeigt , wie in einem weiteren Ab¬
schnitt dargestellt werden soll, der gegenwärtige Besuch der Ge-
lehrtenschulcn .

4 . Statistische Nachweise über die Berufskreise , welchen
die Abiturienten entstammen , sind früher nicht geliefert worden ;

Stand des Vaters des Kandidaten

es ist bedauerlicherweise nicht mehr möglich , das zur Feststellung
der bezüglichen Verhältnisse erforderliche Material für die hinter
1886 zurückliegenden Jahre nachträglich mit der wünschenswerthen
Zuverlässigkeit zu erlangen. Dagegen liegen die Ergebnisse für
die Jahre 1886, 1887 und 1888 vor , welche in der nachstehenden
Tabelle niedergelegt sind :
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9 9 8 7 4 4 3 — —
in Summe 173 134 113 87
in Prozenten 17,813,811,6 8,9

b- an den Realgymnasien
1885 86 14 1 1 1 —
1886 87 18 5 2 2 —
1887,88 20 4 1 — —

in Summe

68
7,1

55
5,7

1 2
— 1
3 —

68
7,1

2
1
4

40 37 39 29
4,1 3,8 4,0 3,0
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Bemerkcnswerth ist der hohe Prozentsatz (17,8 "//>) , welchen die
Gewerbetreibenden zu dem Kontingent der Gymnasial¬
abiturienten liefern : derselbe übersteigt jenen der Abiturienten ,
welche aus den Kreisen der höheren Staatsdiencr im Justiz -,
Verwaltungs - und Finanzdienst, der Professoren, sowie der höheren

3 2 1 5 3 - 2 1 — 2 — 3 T"
5,8 3.8 1 .9 9,6 5 .8 — 3,8 1,9 — 3,8 - 3,8 -
Beamten im Bau - , Ingenieur - und Forstfach stammen (11,3 °/„) er¬
heblich , während andererseits die Zahl der AbiturientenderRea l-
gymnasien , welche aus den letzt erwähnten Kreisen hervor¬
gehen , 25 o/„ aller Abiturienten beträgt.

Grotzherzogthum Baden .
Karlsruhe , den 4 . Dezember.

» ( Postalisches . ) Das in den die Post benutzenden Kreisen
des Publikums wohl bekannte „ Postbuch für das Groß¬
herzog thum Baden "

, welches übersichtlich zusammengestellt
die Tarife für Briefe, Pallete, Geldsendungen , Postanweisungen,
Postaufträge und Telegramme nach dem Jnlande und dem Aus¬
lande , ferner die wichtigeren Bestimmungen der Postordnung ,der Telegraphenordnung und des Postgesetzes und endlich ein
Verzeichniß der bedeutenderen Landortc des Großherzogthumsund der Hohenzollern 'schen Lande enthält, letztere mit Angabe der
Postanstalten, zu deren Bestellbezirk sie gehören , ist kürzlich in
neuer, sechster , Ausgabe erschienen. Gegenüber der fünften Aus¬
gabe hat der Inhalt des Büchleins , abgesehen von mehrfachen
Aendcrungen in den Vorschriften der Postordnung, namentlich in
Bezug auf das Verzeichniß der Entfernungssätze zwischen den
11 größten Städten des Großherzogthmns und den größeren
Orten des übrigen Deutschlands , sowie in den Tarifen für den
Brief - und Packetverkehr nach demAuslande , wobei der Ver¬
kehr nach den deutschenKolonien und Schutzgebieten
in Afrika und Australien bezw. den daselbst errichteten Kaiser¬
lichen Postagenturen besonders berücksichtigt worden ist , eine an¬
sehnliche Bereicherung erfahren. Das Büchlein ist an den Post¬
schaltern zum Preise von 50 Pf . käuflich , auch durch Vermitte¬
lung der Briefträger und Landbriefträger zu beziehen.

8 (PfründncrhauS . ) Die Karl -Fricdrichs-Leopolds- und
Sophien -Stiftung wendet sich beim Herannahen der Weihnachts¬
zeit an die Opferwilligkeit der hiesigen Einwohnerschaft mit der
Bitte um eine Gabe zur Veranstaltung einer Weihnachtsfeier für
ihre Armenpfründner . Nach der von dem Verwaltungsrathe ge-
gegebcnen Darlegung nehmen die Einnahmen der Anstalt fort¬
während ab, während die Ausgaben stetig steigen ; eine größere
Anzahl von Anwärtern mußte schon auf die Warteliste gesetzt
werden . Bei der segensreichen Wirksamkeit der Anstalt hofft der
Verwaltungsrath keine Fehlbitte zu thun, wenn er an den Wohl -
thätigkeitssinn der Bevölkerung appellirt. Gaben nehmen die
Verwaltungsrathsmitglieder I>r . Bähr , Stadtarzt , Dekan
Benz , Oberrechnungsrath DesePte , Stadtverordneter Finckh ,Stadtverordneter Händel , Sladtpfarrer Längin , Stadtver¬

ordneter Ludwig , Stadtverordneter Mörstadt , Regierungs¬
rath vr . Pfaff , Stadtverordneter W a l tz , Stadtrath Weber ,
Stadtrath Wundt , sowie der Hausverwalter in Empfang.

W Vom Bodensee , 2 . Dez - (Obstversandt . ) Von den
Eisenbahnstationen Konstanz , Radolfzell , Wahlwies ,
Nenzingen , Stockach , Pfullendorf,Singen und
Engen gingen abermals beträchtliche Obstscndungen nach Nord-
dcutschland ab . Gestern wurden auf dem Bahnhof zu Stockach
4 Waggons mit Leder -Reinetten und Gold- Reinetten nach Berlin
verladen , welche aus der Gegend von Salem stammten . Der
jüngste Fruchtmarkt in Villingen hatte einen Verkauf von 544
Ztr . Neukorn (Preis 9 M . 46 Pf .) und 136 Ztr . Altkorn (Preis
11 M . 53 Pf . ) , sodann 79 Ztr . Weizen (Preis 8 M . 78 Pf .)und 118 Ztr . Hafer (Preis 6 M . 74 Pf . ) aufzuweisen . In
Ueberlingen verkaufte man 262 Dztr . Korn (Preis 20 M .
59 Pf . ) , 317 Dztr . Weizen (Preis 19 M . 38 Pf . ) und 185 Dztr .
Hafer (Preis 12 M . 21 Pf . ) . Auf dem Markte zu Pfullen¬
dorf wurden 393 Dztr . Korn (Preis 20 M . 21 Pf . ) , 197 Dztr
Weizen (Preis 19 M . 47 Pf .) , 297 Dztr - Gerste (Preis 13 M .

'
25 Pf . ) und 452 Dztr . Hafer verkauft , welch letzterer durchschnitt¬
lich 12 M . 45 Pf . kostete . Die Preisdifferenz zwischen altem
und neuem Korn beträgt zur Zeit bis zu 6 M . Per 100 Kilo.

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe.

Erfolg erzielt man nur , wenn die
Annoncen zweckmäßig abgefaßt
und typographisch angemessen
ausgestattet sind , ferner die

durch Annonce»^ wird . Um dies zu erreichen,wende man sich an die Annoncen- Expedition lluilolt kSoare , Frank¬
furt a . M . (Vertreter in Karlsruhe : Varia» krumme, Mühl¬
burger Allee 31 ) ; von dieser Firma werden die zur Erzielung
eines Erfolges erforderlichen Auskünfte kostenfrei ertheilt , sowie
Jnseraten -Entwürfe zur Ansicht geliefert . Berechnet werden
lediglich die Original -Zeilenpreise der Zeitungen unter Bewilli¬
gung höchster Rabatte bei größeren Aufträgen, so daß durch Be¬
nutzung dieses Institutes neben den sonstigen großen Vortheilen
eine Ersparniß an Jnsertionskosten erreicht wird .



Handel und Verkehr.

Berlin , 3 . Dez. (Wochenausweis der Deutschen
Reichsbank ) vom 30 . Nov . gegen den Ausweis vom 23 . Nov

Aktiva . M .
Metallbestand . 866 162 000
Reichskaffenscheine . 19 585000
Andere Banknoten . 10 283 000
Wechsel . 443 359 000
Lombardforderungen . 51 906 000
Effekten . 7271 000
Sonstige Aktiva . 37466000

Passiva .
Grundkapital . 120 000 000
Reservefond . 23 894 000
Notenumlauf . 971789 000
Sonst , tägl . fäll . Verbindlichkeiten 313 198 000
Sonstige Passiva . 422 OM

4-
M .

3844 OM
140 OM

1271 OM
12 943 OM

3 955 OM
622 OM

4 009 000

unverändert
unverändert

29 273 OM
3 146 OM

72 OM

Wie « , 3. Dez. ( Wochenausweis der Oesterr .-
UnLar . Bank ) vom 30 . Nov . gegen den Ausweis vom 23 . Nov.tng

Neotenumlauf . 404197 OM fl. -f-
Metallschatz in Silber

do . in Gold . .
In Gold zahlbare Wechsel
Portefeuille .
Lombardbeständc . . . .
Hypothekendarlehen . . .
Pfandbriefe in Umlauf .

154 168 OM l . —
59 522 OM
19 959 OM

151427 OM
23 263 OM

104 369 OM
102 354 OM

l .

k -
4-

l . 4-
fl. 4-

205 OM fl.
208000 fl.

unverändert
12 OM fl.

2 655 OM fl.
850 OM fl .
215 OM fl .
581 OM fl.

Auszug ans der amtlichen Patentliste über die in der Zeit
vom 21 . bis 28 . November erfolgten badischen Patentanmeldungen
und -Ertheilungen , mitgetheilt vom Patentbureau des Civil-
ingcnieurs K . Müller m Freiburg i . B . Anmeldungen .
Joseph Blank in Heidelberg , 0 8930. Badewanne und Ver¬
fahren zur Herstellung derselben .

Breme » , 3. Dez. Petroleum-Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white lo-o 7. 65 . Schwach.

Köln , 3 . Dez. Weizen per März 20.70 . per Mai sn a-
Rogoen per März 15 .60 , Per Mai 15.65 . Rübäl ver
per Mai 60 .50, per Oktober 56 . —

Antwerpen , 3. Dez. Petroleum- Markt. Schlutzberi» ,
RaffinirteS , Type weiß , disponibel 19^ , per Dezember 19»/-
Januar 19»/», per Januar -März 19. Fest ,
schmalz , nicht verzollt, dispon . , 104V» Frcs .

Amerik . Schwei

Paris , 3 . Dez. Rüböl per Dezember 75.— , p^
nuar 74.50 , per Januar -Avril 74 .— , per März -Juni 7i l _

'
Weichend . — Spiritus ver Dez. 41 .25 , per Mai -August 43 -« '
Fest . — Zucker , weißer . Nr . 3 . ver IM Kilogr . , per D -.
40.— . ver März -Juni 41 .25 . Fest . — Mehl , 12 Maraue «

'
per Dezember 60 .60 , per Januar 60 .90 , per Januar -Amu
61.50 , per März - Juni 62 . — . Beh. — Weizen , per De ,
26.30, ver Januar 26 .60, per Januar -Avril 27 . 10, per Mär ,
Juni 27 .60 . Beh. — Roggen per Dezember 14 .60 , per
14.80 , ver Jan . - April 15.50 , per März - Juni 15 .80

^
— Talg 79. — . Wetter : schön.

Neste RedukttonsverhLltnisse: i Thlr .
IS Rmk., I Guide» ii. W. -

— s Rmk -, 7 Gulden slldd. und Holland .
- s Rmk.. I Franc — 80 Pf . Frankfurter Kurse vom 3 . Dezember 1888 . I Lira

3 Jtal . gar . E .-B .- kl . Fr .
5 Gotthard IV Ser . Fr .
4 „ „
4 Schwerz. Central
5 Süd -Lomb - Prior , fl.
,3 Süd - Lomb . Fr .
'5 Oest. Staatsb .-Prior . fl.
3dto . l— Vlll iL. Fr .
3 Livor, l.it. 6 , l ) lu . I>2 Fr .
5 Toscan . Central Fr .
5 Westsic .Eisb.1880stfr .Fr .
6 Southern Pacific ofC. l .Vl

Pfandbriefe .
4Pr . B .-C .-A . VII - IX M .
4 Preuß .Cent -Bod .-Cred.

verl. ä im M .
!4 Rh . HyP . S . 43 -49 M .
3^

,2 dto . M .
Verzinsliche Loose

3fz Cöln -Mind . Thlr . IM
4 Bayrische „ IM
4 Badische .. IM

- so Pfg ., I Pfd . — so Rmk., I Dollar - t Rmk. SS Pfa .. HiLS -
rudel — s Rmk. so Pfg ., I Mark Banko — 1 Rmk . so Pfg .

"

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl . 102

, 4 „ M . 104
„ 4 Obl . v . 1886 M . 109

Bayern 4 Oblig . M . 107
Deutsch !- 4 Reichsanl . M . 108

„ 3'/r ' /° „ 103
Preußen 4 °/» Consols M - 107

„ 3V- kons. St . -Anl . M . 104.
Wtbg . 49, Obl . v . 78/79 M -104

„ .4 Obl - v . 75/80 M . 104
Oesterreich 4 Goldrente fl. 91

„ 49s Silberr . fl. 68 .
„ 49s Papierr - fl . —
„ 5Papierr . v - 188181

Ungarn 4 Gvldrente fl . 84
Italien 5 Rente Fr . 95
5 o,„ Rumänische Rente 94
Rumänien 6 Obl . M . 106
Rußland5Obl . v - 1862 ^ IM

„ 5Obl . v . 1877M . -
„ 51IOrientanl -P .R . 61.
„ 4 Cons. v . 1880 R - 86 .

Portug - 5 Anl . v - 1886 M . 1M.10
.80 „ 3 Ausländ . Lstr . 64 .20
SO >Serbien 5 Goldrente 81 .80

.30 ! Schweden 4 in M . 102 .50

. — Span . 4 Ausländ . Rente 71 .90
20 ! Schweiz 39, Berner Fr . 100 .20

.20 ^ Egypten 4 Unif. Obligat . 8210

.90 Egypten 5 Privil . Lstr . 102 .10
S . -Amerik . 5 Argt . Goldanl . 92 90

60 Bank -Aktie«.
50 49, Deutsche R .- Bank M . 141 .30
91 4 Badische Bank Tblr . 111.—
70 5 Basler Bankverein Fr . 165 80
— 4 Berlin . Handelges . M . 170 . 70

.70 4 Darmstädter Bank fl. 156 .70
4 Deutsche Bank M . 168 .20

.70 4 Deutsche Vereinsb. M . 101 .90

.20 4 D .Unionb -M .659oE.M . 95 .10

.80 4 Disc .-Kommand. Tblr . 219 .20

.40 5 Oest . Kreditanstalt fl . 2539,
4 Rbein. KreditbankThlr . 125 .90

.40 4 D . Effekt - u . Wechsel-Bk.
.40 40-/1, einbezahlt Thlr . 123 .90

Eisenbahn -Aktien . >
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 156 .40!
49, Pfälz . Max -Bahn fl. —.—
4 Pfälz . Nordbahn fl . 108 .50
4 Gotthardbahn Fr . 125 .30
5 Böhm . West -Bahn fl. - .-
5 Gal .Karl -Ludw . -B . fl. 1759,
5 Oest.Franz -St .-Bahn fl . 2109,
5 Oest. Süd -Lombard fl . 839,
5 Oest.Nordwest fl. 1379.
5 lnt . k . fl. 1669.

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfei fl . 102 .20
5 Mähr . Grenz-Babn fl.
5 Oest .Nordwest- Gold -

Obl . M . 108 .10
5 Oest .Nordw . 1-9 . X . fl. 88 .80 !
5Oest .Nordw . l-ic . 8 . fl . 87 .60
3 Raab -Oedenb.Ebenf.Gold

steuerfrei M . 67 .50
4 Rudolf ! -r alzkgut ) i . Gold

steuerfrei 101 .60
5 Vorarlberger fl . 76 .80

59 .79
105 .80
103 .30
103 . -
103 .90

60 .40
107 .60

82 .80
. 65 . -
102 .20
103 —
109 .70

102 .80

101.60
102 .30

98.

137 .50
139 .60

>127 . -

3 Oldenburger Thlr . 40 — . — 20 Fr .-St .
4 Oesterr. v . 1854 fl. 250 — . — Souoereigns zo g«
5 „ v . 1860 fl . 500 117 .90 ,Obligationen und Industrie .
4 Raab - Grazer Tblr . IM 101 .10 ! Aktie ».

'

Unverzinsliche Loose >3 M Freiburg Obl. ( 4 - ) —
per Stück. 3 "Karlsruher Obl . 91 gg

Braunschw. Thlr . 20-Loose — .— Ettlinger Spinnerei 0 . Zs . 126 —
Oest . fl . 100-Loosev. 1864 294 .80 Karlsruh . Maschinenf. dto . - -̂
Oesterr. Kreditloosefl . IM

von 1858
Ungar . Staatsloose fl . IM 231 . —
Ansbacher fl . 7-Loose
Augsburger fl. 7-Loose
Freiburger Fr . 15-Loose
Mailänder Fr . 10-Loose
Meininger fl. 7-Loose
Schweb. Thlr . 10-8oose

Bad ^ Zuckers. , ohne Zs . 96.6g
3°/„Deutsch .Phön .209oEz. 205 .—
4 Rh . Hypoth.-Bank 509,

32 . - bez . Thlr . 129.-
— .— 5 Westeregeln Alkali 186 .—
31 . — 5 Hyp. Obl d . Dortmund .
16.80 Union 1115,,
25 .80 5 Hyp. Anl . d. Oest. Alpin
— ! Montgs 98.70

Wechsel und Sorte «. !4Rom II—V . Lire 95 4g
Paris kurz Fr . IM 80 .60 Standesherrl . Anlehen .
Wien kurz fl . 100 167 .10 39s Fst - Nsenbrg-Birst . M . 92.9g
Amsterdam kurz fl . IM 168 .55 Reichsbank Disconl 40/.
London kurz 1 Pf - St . 20 .37 Frankf . Bank Disconl 4« °
Dollars in Gold 4 .16j Tendenz : —.

S103 . . Nr . 542 . Gemeinde Sasbach , Amtsgerichtsbezirk Achern .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten .
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern der
Gemeinde Sasbach , Amtsgerichtsbezirk Achern,

eingeschrieben sind , werden hiemit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg . -Blatt Seite 213) , unb
bes Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen
betr. ( Ges.- u . V .-Bl . S . 43) , aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem
unterfertigten Gewähr - und Pfandgerichte unter Beobachtung der im 8 20 der
Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 ( Ges.- u . V .-Bl . S . 44 ) vorgeschriebenen
Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Ein¬
träge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern der
genannten Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Gemcindehause zur Einsicht offen liegt und daß diese öffentliche Verkündi¬
gung der Mahnung als Zustellung an alle , auch die bekannten Gläubiger gilt .

Sasbach , den 2S. November 1888 .
Das Gewähr- und Pfandgericht. Der Bereinigungskommissär:

Graf , Bürgermeister. Bühl er , R athschrbr.
S .101 Amtsbezirk Boundorf . Gemeinde Fanlenfürst .

Oeffentliche Aufforderung.
Die Gläubiger , für welche in die Bücher der hiesigen Gemeinde seit länger

als 30 Jahren eingeschriebene Einträge von Vorzugs - oder Unterpfandsrechten
bestehen, werden gemahnt, sie zu erneuern , widrigenfalls die Einträge nach 6
Monaten gestrichen werden .

Ein Verzeichniß der in den Büchern der Gemeinde seit mehr als dreißig
Jahren eingeschriebenen Einträge liegt in der hiesigen Gemeindckanzlci zur
Einsicht auf.

Faulenfürst , den 30 . November 1888 .
Das Pfandgericht. Der Bcreinigunaskommiffär :

Jsele , Bürgermeister. Rathschrbr. Pfister .
Bürgerliche - techtspflege .

Oeffentliche Zustellung .
S . 116 . 1 . Nr . 16,856 . Mannheim .

Der Handelsmann Nathan Gutmann
in Rohrbach bei Heidelberg , vertreten
durch Rechtsanwalt Fürst in Heidelberg ,
klagt gegen die Bäcker Georg Hedderich
Eheleute , früher in Neuenheim, zur
Zeit an unbekannten Orten , aus Mehl¬
kauf vom 15. September d . Js . , mit
dem Anträge auf Verurtheilung der
Beklagten zur Bezahlung von 336 M -
25 Pf . nebst 6°/« Zinsen vom 15. Sep¬
tember 1888 unter sammtverbindlicher
Haftbarkeit sowie vorläufige Bollstreck-
barerklärung des ergehenden Urtheils
gegen Sicherheitsleistung und ladet die
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die Kammer für
Handelssachen des Großh . Landgerichts
zu Mannheim auf

Freitag , den 5 . April 1889,
Vormittags 9 Uhr .

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim , den 30 . November 1888.
Eckhard,

Gerichtsschreiberdes Gr . Landgerichts.
Aufgebote .

S .67 .3. Meßkirch . Das Gr . Amts¬
gericht Meßkirch hat unterm heutigen
folgendes Aufgebot erlassen :

Auf Antrag der Fürst ! . Standesherr¬
schaft Fürstenberg, vertreten durch Fürst!.
Fürstenberg. Domänenkanzlei, diese ver¬
treten durch den Fürst ! . Fürstenbergischen
Rentmeister Graßl in Meßkirch , werden
diejenigen Personen , welche an den unten
genannten , auf Gemarkung Voll ge¬
legenen Grundstücken in den Grund -
und Unterpfandsbüchern nicht eingetra¬
gene und auch sonst nicht bekannte ding¬
liche oder auf einem Stammguts - oder
Familiengutsverbande beruhende Rechte
haben oder zu haben glauben , aufge¬
fordert, solche spätestens in dem aus

Freitag den 25 . Januar 1889,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Aufgebolstermine bei dies¬
seitigem Gerichte anzumelden , widri¬
genfalls die nicht angemeldeten An¬
sprüche für erloschen erklärt würden:

Grundstück Nr . 137 , „Gewann Haid-
ten" : 31 Morg . 314 Rth . Acker, 7 Mrg .
5 Ruth . Wiesen und 262 Ruth . Weg,
zusammen 39 Mrg . 181 Rth . ^ 14 ba
20 s 29 gm .

Grundstück Nr . 155, „ Gewann Holz¬
äcker " : 7 Mrg . 195 Rth . Acker , 1 Mrg .
12 Rth . Wiesen und 292 Ruth . Weg,
zusammen 9 Morg . 99 Ruth . — 3 Vs,
32 s 91 gm .

Grundstück Nr . 156 , „Distrikt Ein¬
schlag"

: 17 Morg . 352 Ruth . — 6 Vs,
43 s 68 gm Wald .

Grundst . Nr . 159, „Gewann Bollcr -
hölzle " : 4 Mrg . 201 Rth . — 1 Vs 62 a
9 gm Acker.

Meßkirch , den 20 . November 1888.
Der Gerichtsschreiber:

Wankel .
S .84 .2 . Nr . 11,121 . Mosbach .

Großh . Amtsgericht hat folgendes Auf¬
gebot erlassen :

Die Erben des verstorbenen Andreas
Maier von Auerbach , nämlich :

1 . die Ehefrau des Sattlers August
Ziegler, Johanna , geb. Maier in
Mudau ;

2 . die Ehefrau des Gutsbesitzers Ga¬
briel Kappes , Frieda , geb. Maier
in Hopfengarten ;

3 . Leopold August Kappes , minder¬
jährig und unter Vormundschaft
seines Vaters , Gabriel Kappes
in Hopfengarten ;

4 . Adolf Maier , Landwirth in Auer¬
bach ;

5 . Joseph Maier , stuä . msä . in Hei¬
delberg »

6 . Andreas Maier , Dienstknccht in
Sulzbach ;

7 . Lothar Maier minderjährig in
Bruchsal , unter Vormundschaft
des August Straub in Billigheim ,

besitzen in der Gemarkung Auerbach
eine Scheuer mit Stall , sammt Grund

und Boden, worauf die Scheuer steht,
mit dazu gehörigem Platze im oberen
Dorf, neben Theodor Kannet , Adolf
Maier und Weg, worüber der Erwerb
durch einen Eintrag im Grundbuche
nicht nachgewiesen werden kann .

Auf Antrag der Betheiligten werden
alleDiejenigen, welche an diesem Grund¬
stücke in den Grund - und Psandbüchern
nicht eingetragene und auch sonst nicht
bekannte dingliche od . auf einem Stamm¬
guts - oder Familienguts -Verbande be¬
ruhende Rechte zu haben glauben, auf¬
gefordert, solche spätestens in dem auf

Dienstag den 15 . Januar 1889 ,
Vormittags 9 Uhr .

bestimmten Aufgebotstermin anzumel¬
den , widrigenfalls die nicht angemeldeten
Ansprüche den Antragstellern gegenüber
als erloschen erklärt würden.

Mosbach , den 27. November 1888 .
Der Gerichts?chreiber Gr . Amtsgerichts :

S . 114. 1 . Nr .
^

14,9ll2 . Lahr . Jakob
Kräutler alt Erben von Lahr , als :
Mina , geb . Kräutler , Ehesrau des
Theodor Wickert , Lisettc Kräutler
ledig und Karl Kräutler , Kartonnage -
arbeiter, alle hier , vertreten durch Erstere,
besitzen ohne genügende Erwerbsurkunde
folgende Liegenschaft :

Lagerbuch Nr . 2586 . 10 » 26 gm
Ackerland und 1 » 14 gm Grasrain im
Samuel , neben Jakob Zutavern Ehe¬
frau und Ausstößen

Auf Antrag der Genannten werden
alle Diejenigen, welche in den Grund -
und Pfandbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dingliche »der
auf einem Stammguts- oder Familien -
gulsverbande beruhende Rechte haben
oder zu haben glauben, aufgefordcrt,
solche in dem auf
Samstag , den 16. Februar 1889 ,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmten Termin anzumelden, widri¬
genfalls die nicht angemeldcten An¬
sprüche den Aufgebotsklägern gegenüber
für erloschen erklärt würden.

Lahr, den 24. November 1888.
Der Gerichts?chreiber Gr . Amtsgerichts :

Eggler .
Konkursverfahren.

S .109 . Nr . 1. 71,354 . Mannheim .
Ueber das Vermögen des Kaufmanns
Jakob Strubel in Mannheim ist
heute Vormittag 11 Uhr das Konkurs¬
verfahren eröffnet worden. Zum Kon¬
kursverwalter ist ernannt : Herr Kauf¬
mann Friedrich Bühl er hier. Kon¬
kursforderungen sind bis zum 5 . Ia -
nuar 1889 bei dem Gerichte anzu¬
melden und werden daher alle Diejeni¬
gen , welche an die Masse als Konkurs¬
gläubiger Ansprüche machen wollen ,
hiermit aufgefordert, ihre Ansprüchemit
dem dafür verlangten Vorrechte bis zu
genanntem Termine entweder schriftlich
einzureichen oder bei der Gerichts¬
schreiberei zu Protokoll zu geben , un¬
ser Beifügung der urkundlichen Be¬
weisstücke oder einer Abschrift derselben .
Zugleich wird zur Beschlußfassungüber
die Wahl eines definitiven Verwalters ,
über die Bestellung eines Gläubiger¬
ausschusses und eintretendenFalls über
die in 8 120 der Konkursordnung be¬
zeichnten Gegenstände auf Samstag
den 22 . Dezember 1888, Vormit¬
tags 9 Uhr , und zur Prüfung der
angemeldetenForderungen auf Sams¬
tag den 19. Januar 1889 , Vor¬
mittags 9 Uhr , vor dem Gr . Amts¬
gerichte Nbth. 11 Termin anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegebcn , nichts
an den Gemcinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten, auch die Verpflichtung

auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 5 . Januar 1889
Anzeige zu machen . Mannheim , den
3 . Dezember 1888 . Der Gerichtsschrei¬
ber des Großh . Amtsgerichts : G alm .

Konkursverfahren.
S . 115 . Nr . 12,735 . Säckingen .

Ueher das Vermögen des Hermann
Lüthy Sohn , Inhaber der Firma
Lüthy -Bulacher in Murg, wird, da der
Gemeinschuldner die Eröffnung des
Konkursverfahrens beantragt und seine
Zahlungsunfähigkeit glaubhaft gemacht
hat , heute am 3 . Dezember 1888 , Vor¬
mittags lOs j Uhr , das Konkursverfahren
eröffnet .

Herr Geschäftsagent Fr . Josef
Völkle in Säckingen wird zum Kon¬
kursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
30 . Januar 1889 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus¬
schusses und eintretendenFalls über die
in 8 120 der Konkursordnung bezeich -
neten Gegenstände auf
Freitag den 28 . Dezember 1888,
s Vormittags 8 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf
Mittwoch , den 27 . Februar 1889 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte Termin
anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den
Gemcinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt, von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 30. Dezember
1888 Anzeige zu machen .

Säckingen, den 3 . Dezember 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Buhlinger .
Die Uebereinstimmung mit der Ur¬

schrift beurkundet
der Gericktsschreiber

Baldingcr .
S .113 . Nr . 50,969. Heidelberg .

In dem Konkursverfahren über den
Nachlaß der Witwe des Bierbrauers
Philipp Gun dt , Katharina, geborne
Fuchs von Heidelberg , ist zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forde¬
rungen Termin auf :

Montag den 14 . Januar 1889 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
— Zimmer Nr . 2 — anberaumt .

Heidelberg , den 1 . Dezember 1888 .
Fabian ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Oeffentliche Bekanntmachung .

S . 112 . Engen . In dem Konkurs
über das Vermögen des Anton Rcch -
bcr ger , Kaufmann von Jmmendingen ,
soll mit Genehmigung des Konkurs¬
gerichts die Schlußvertheilung erfolgen.
Verfügbar sind 6208 M . 37 Pf . Nach
dem auf der Gcrichtsschrcibereinicder -
gelegten Verzeichniß sind 38,067 Mark
98 Pf . nicht bevorrechtigte Forderungen
hiebei zu berücksichtigen.

Engen , den 30 . November 1888.
Der Konkursverwalter Ad . Geigges .

Vermögensabsonderungen.
R . 702 . Nr . 14,497 . Karlsruhe .

Die Ehefrau des Job . Georg Grau ,
Kabinetmeisters von Jspringen , wohn¬
haft in Brötzingen, Katharina , geborne

Armbruster, vertreten durch Rechtsan¬
walt Jacob in Pforzheim , klagt gegen
ihren genannten Ehemann mit dem
Anträge , sie für berechtigt zu erklären,
ihr Vermögen von dem ihres Eheman¬
nes abzusondern.

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier ,Civilkammer II , ist bestimmt auf

Montag den 4. Februar 1889,
Vormittags 8Vs Uhr .

Dies wird hiermit zur Kcnntnißnahme
der Gläubiger bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 30. November 1888 .
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Nebel .

S . 111 . Nr . 8935 . Freiburg . Die
Ehefrau des Metzgermeisters Jakob
Strauß dahier , Pauline, geb. Bär ,
hat gegen ihren Ehemann Klage aus
Vermögensabsonderung bei der IV. Ci¬
vilkammer des Gr . Landgerichts Frei¬
burg erhoben und ist der Termin zur
Verhandlung dieser Klage auf
Mittwoch den 23 . Januar k. I .,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmt .

FrcibuD , den 2. Dezember 1888 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts:
U r n a u .

Verschollenheitsverfahren.
Q .975 . 2 . Nr . 17,162 . Lörrach .

Da der Wilhelm Huber von Holzeu
ungeachtet unserer Aufforderung vom
7 . November v . I . , Nr . 16,589 , keim
Nachricht von sich gegeben hat, so wird
derselbe für verschollen erklärt und
dessen Vermögen seinen Brüdern Jo¬
hann und Christian Huber von Holzeu
als dessen muthmaßlichen Erben gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Be¬
sitz übergeben. Lörrach , den 19. No¬
vember 1888 . Großh . Amtsgericht .
Lauck. Dies veröffentlicht der Gerichts¬
schreiber : Appel .

Erbeinweisungen.
S .12 .2. Nr . 17,321 . Lörrach . Das

Großh . Amtsgericht Lörrach hat heute
beschlossen:

Nachdem auf die diess . Bekanntma¬
chung vom 8- v . M . , Nr . 14,970 , Ein¬
sprachen nicht erhoben wurden , wird
Karl Friedrich Reinbold , Fabrik¬
arbeiter in Basel , in Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses seiner 4 Mutter ,
Salomea Reinbold , ledig von hier,
hiermit eingewiesen .

Lörrach, den 21 . November 1888 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Appel .

5 .97 . 1 . Bruchsal . Die Witwe des
Maurers Johann Harlach er II . , Ka¬
tharina , geb . Adam von Ubstadt , hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr
des Nachlasses ihres Ehemannes ge¬
beten .

Diesem Antrag wird entsprochen,
wenn nicht innerhalb 4 Woche»
Einwendungen hiegegen erhoben werden-

Vruchsal , den 29 . November 1888.
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gcrichtsschrciber:
Risscl .

5 .20 . 2 . Nr . 10,000. Boxberg .
Die Witwe des Landwirths Johann
Friedrich Grämlich , Genovefa, geb -
Müller von Krautheim , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der
Verlassenschaft ihres verstorbenen Ehe¬
mannes gebeten .

Diesem Antrag wird Gr . Amtsgericht
Boxberg entsprechen » wenn nicht

innerhalb vier Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Boxberg, den 24 . November 1888-
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts-

Speckner . ^

Drsuck und Verlag der G- Braun scheu Hvfbuchdruckerei .
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